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Text 

§ 262. Erachtet das Schöffengericht, daß die der Anklage zugrunde liegenden Tatsachen an sich oder 
in Verbindung mit den erst in der Hauptverhandlung hervorgetretenen Umständen eine andere als die in 
der Anklage bezeichnete, nicht einem Gerichte höherer Ordnung vorbehaltene strafbare Handlung 
begründen, so hat es die Beteiligten des Verfahrens über den geänderten rechtlichen Gesichtspunkt zu 
hören und über einen allfälligen Vertagungsantrag zu entscheiden. Das Urteil schöpft es nach seiner 
rechtlichen Überzeugung, ohne an die in der Anklageschrift enthaltene Bezeichnung der Tat gebunden zu 
sein. 
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